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DAS GEISTLICHE WORT

Was soll das Jahr eigentlich noch bringen? 

Nach diesem Sommer von April bis September? Nach diesen Temperaturen? 
Nach diesen Ferienzeiten? Und falls es jemand inzwischen vergessen hat: wir 
hatten auch schon einen super Winter! Mit Schnee, kalten Temperaturen und 
allem drum und dran! 

Ja – was soll denn jetzt noch kommen? Oder warten wir jetzt schon auf die Do-
minosteine und Spekulatius im Supermarkt und den ersten Glühwein an den 
frischeren Abenden, auch wenn die Grillroste noch gar nicht ganz ausgeglüht 
sind? 

Eigentlich kommt jetzt die Zeit, die alles zusammenfasst; die Zeit, die erntet, was 
das Jahr brachte; die Zeit, die vorbereitet und überleitet in neue Zeiten, die noch 
vor uns liegen….. eine Zeit der Farben, des ruhiger Werdens, des Sortierens in 
Wichtiges (was wir in die nächste Zeit mitnehmen möchten) und Unwichtiges 
(was wir getrost zurücklassen können!); die Zeit der kürzer werdenden Tage und 
des Nebels, des Zwielichtes und der Veränderung. Nein, ich spreche nicht von 
Silvester, sondern vom Herbst! 

Das Staunen über die Schöpfung und die Vielfalt der Natur bringt uns das Ernte-
dankfest. Wunderschön und sensationell ist der Erntetisch geschmückt – und wir 
können „Danke“ sagen für Vieles, was wir gesät und geerntet haben und ebenso 
für Vieles, was uns ungeplant in die Hand gefallen ist! 

Und ganz gleich, ob wir im nächsten Jahr noch eine Uhrumstellung haben wer-
den oder nicht: die Sonne zieht sich zurück und wir reagieren darauf: mit Later-
nenlaufen, warmen Tee und vielen Gedanken, die ansonsten im Sommer keinen 
Platz hatten. Und wir gedenken an die vielen Menschen, die entweder durch 
Gewalt oder Kriege gestorben sind. Oder die uns ganz persönlich fehlen. Das 
ist wichtig, damit wir dann aufgeräumt in die nächste Jahreszeit hinein wechseln 
können und den Advent und Weihnachten, Silvester und Neujahr wieder genie-
ßen können mit den Lichtern und ganz anderen Farben – doch das steht jetzt 
noch auf einem anderen Blatt Papier!
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DAS GEISTLICHE WORT

Gemeindebrief - ja bitte!

Dieser Text steht auf Aufklebern für Ihren Briefkasten, die sie kos-
tenlos im Gemeindebüro bei Frau Barckmann bekommen können.
Unsere Gemeindebrief-Austräger dürfen nämlich keinen Gemeinde-
brief in die Briefkästen legen, auf denen: „Keine Werbung!“ zu lesen 
ist. Ausnahme: wenn durch einen weiteren Aufkleber die Erlaubnis 
erteilt wird, den Gemeindebrief einzuwerfen. Wer sich also bislang 
gewundert hat, dass kein Gemeindebrief ankam, kann durch einen 
solchen Aufkleber demnächst unseren Gemeindebrief in den eige-
nen Händen halten!

Eigentlich könnten wir auch diesen Herbst genießen und ihn mindestens genau-
so intensiv leben wie die anderen Jahreszeiten. Könnten die Vorteile und schö-
nen Seiten gestalten – und nicht dem Drang erliegen, dass das ganze Jahr 32 
Grad im Schatten haben sollte, unser Rasen dauerhaft braun bleibt und wir in 
immerwährender Urlaubsstimmung. Dass dies unrealistisch ist, wissen wir. Und 
so nützt es nichts und gar nichts, wenn wir es verdrängen sollten: die frühen 
Abende, die Dunkelheiten auch in manchen Gedanken und die Freude an einem 
kleinen Licht. Denn eines ist sicher: so wie sich bisher in diesem Jahr Frühling, 
Sommer und Herbst abgewechselt haben, so wird es auch ganz sicher wieder 
eine Adventszeit geben!

Alles hat seine Zeit und seine Stärke – darum uns allen einen gesegneten Herbst!

Ihr Pastor

Ekkehard Schulz
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Kirchengemeinderat

Internet: farben-soerensen.de     ·      E-Mail: info@farben-soerensen.de

Neues Mitglied im Kirchen-
gemeinderat
Als neues Mitglied im Kirchen-
gemeinderat begrüßen wir Herrn Stefan 
Mast. Nachdem Frau Hub und Herr 
Ahrweiler ihr Amt im Kirchengemein-
derat niedergelegt hatten wurde jetzt 
Herr Mast in den Kirchengemeinderat 
berufen. Nach dem Ablegen des Gelöb-
nisses, führte Herr Pastor Schulz Herrn 
Mast im Gottesdienst am 8.7. in sein 
neues Amt ein. 

Der Kirchengemeinderat Fruerlund freut 
sich auf die gemeinsame Arbeit zum 
Wohle unserer Gemeinde.

Sylta Nowc

Stellenangebot
Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Fruerlund 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/-n Hausmeister/in. Der Umfang der 
zu besetzenden Stelle beträgt 8 Wochen-
stunden. Eine nähere Aufgabenbeschrei-
bung sowie das Anforderungsprofi l fi nden 
Sie unter 
www.kirchenkreis-schleswig-fl ensburg.de/
stellenangebote 
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Ambulanter Pflegedienst Dementenbetreuung•

Betreutes Wohnen Pflegeberatung•

Mürwiker Straße 2 24943 Flensburg Telefon 04 61 / 314 40 0• •

Kirchengemeinderat

Verabschiedung Andreas 
Adelmann
Andreas Adelmann, ein bekanntes 
Gesicht in unserer Gemeinde. Gemein-
sam mit Hubert Ambrosius und Heino 
Johmann ist er seit dem 1.6.2005 
dafür verantwortlich gewesen, das 
unsere Außenanlagen einen gepfl egten 
Eindruck machten, unser Gemeinde-
zentrum immer aufgeräumt war und 
notwendige Reparaturen ausgeführt 
wurden. Durch seine Ausbildung als 
Tischler und später Landschaftsgärtner 
war er die ideale Ergänzung in unse-
rem Hausmeisterteam. Neben den 8 
Wochenstunden, die Herr Adelmann 
in unserer Gemeinde tätig war, ka-
men noch weitere Stunden im Paulus 
Kindergarten, in der Kirchengemeinde 
Mürwik und im Kindergarten Mürwik 
dazu. Das bedeutete viel Fahrerei 
zwischen den einzelnen Arbeitsstellen. 
Dabei hat Herr Adelmann sich und 

seine Gesundheit nie geschont, wie 
Pastor Schulz bei der Verabschiedung 
im Gottesdienst am 9.8.18 sagte. So 
hat Herr Adelmann seine Tätigkeit bei 
uns auf eigenen Wunsch zum 31.7.18 
beendet, ebenso wie seine anderen 
Beschäftigungen in den anderen 
Gemeinden. Der Kirchengemeinderat 
dankt Herrn Adelmann für seine Zeit 
hier in Fruerlund und wünscht ihm 
Freude an der freien Zeit mit seiner 
Familie und Gottes Segen.

Sylta Nowc
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Kirchengemeinderat

Auf, auf zur Fahrt ins 
Blaue……………

Pünktlich um 13 Uhr ging die Fahrt ins 
Blaue los vom Gemeindezentrum Fruer-
lund. Fahrer Martin von der Fa. Gorzel-
niaski begrüßte uns humorvoll und so 
konnten erfreulich viele MitfahrerInnen 
gemeinsam einen Nachmittag mit un-
gewissem Ziel verbringen. Aber lange 
wurden wir nicht auf die Folter gespannt, 
denn Pastor Schulz erlöste uns kurz hin-
ter der Flensburger Stadtgrenze: Vorbei 
am abgebrannten Historischen Krug 
ging es nach Schloss Gottorf. Kamen wir 
kulturell bei der Fußmann Ausstellung, 
durch die wir in zwei Gruppen kompetent 
geführt wurden, auf unsere Kosten so 
war für das leibliche Wohl im Anschluss 
im Schlosskeller gesorgt. Kaff ee satt und 
leckerer Kuchen standen für uns bereit. 
Manch guter Schnack kam zustande, so 
dass die freie Zeit, die wir bis zur Weiter-
fahrt im Schloss oder an der frischen Luft 
nutzen konnten, wie im Fluge verging. 

Nach einer kurzen Fahrt gelangten wir 
dann nach Nübel. Dort steht eine der 
ältesten Backsteinkirchen Norddeutsch-
lands. Eine Verbindung nach Fruerlund 
gibt es auch: Pastorin Svarer, die uns in 
der pastorenfreien Zeit so gut unterstützt 
hat, ist hier mit ½ Pastorenstelle ange-
stellt. Leider konnte sie uns nicht persön-
lich empfangen, da sie Urlaub hatte. Aber 
die Organistin Frau Clausen-Jeß war zur 
Stelle und ließ uns in diese schöne Kir-
che ein. Aber nicht nur dass, sie war so-
gar bereit unsere Lieder auf der Orgel zu 
begleiten. Das rundete die Andacht von 
Pastor Schulz gekonnt ab. Mit Luthers 
Abendsegen im Ohr ging es zurück nach 
Flensburg. Während der Fahrt kamen 
eine Menge Vorschläge für weitere Aus-
fl üge zusammen, so dass wir hoff en, im 
nächsten Jahr wieder eine Fahrt ins Blaue 
machen zu können. Herzlichen Dank an 
Pastor Schulz, der die ganze Fahrt orga-
nisiert und bis zum Schluss das Geheim-
nis bewahrt hat, wohin es geht. An Fahrer 
Martin, vielen Dank für die sichere Fahrt 
auch auf den engsten Straßen.

Sylta Nowc
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Kirchengemeinderat
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0461-999 389 60  |  Gerhard-Hauptmann-Str. 1, Flensburg  |  min-to-hus.de 

Ambulante 
Alten- & KrankenpflegeAlten- & Krankenpflege

Aktionen und was kommt noch ........

Stifte machen Mädchen 
stark!
Die nachfolgende Nachricht erreichte 
uns von der Organisation, die für die Stif-
tesammlung verantwortlich ist:

Liebe Stiftesammler*innen, 
Im Frühjahr und Frühsommer waren Sie 
wirklich fl eißig, da wird es höchste Zeit, 
uns mal wieder mit neuen Informationen 
bei Ihnen zu melden! 
Aktueller Stand:

•Bei der Recyclingfi rma sind inzwischen 
8.792,94 kg an Stiften eingegangen! 
Deshalb wollen wir uns an dieser Stelle 
nochmal ganz herzlich bei Ihnen allen be-
danken! 

•Jeden Tag werden bei uns etwa 5-10 
neue Versandmarken angefordert! Da 
kommt die Recyclingfi rma mit der Bereit-
stellung der Etiketten kaum hinterher.

•Es werden aber nicht nur fl eißig Stifte 
gesammelt: für das Projekt sind auch 

zahlreiche monetäre Spenden eingegan-
gen. Insgesamt sind es ca. 23.800 €!

Dieses Dankeschön geben wir gerne 
an Sie weiter, die Sie uns so fl eißig beim 
Stiftesammeln unterstützen. Einmal ha-
ben wir schon einen vollen Karton an die 
Organisation geschickt und der zweite 
ist auch schon gut gefüllt. So freuen wir 
uns auch weiterhin, bis zum Ende des 
Jahres, wenn sie alle gebrauchten Stifte 
bei uns abgeben.

Ihr Kirchengemeinderat

Weltgebetstag der Frauen
Deutsches Komitee e. V.

www.weltgebetstag.de
Informationen und Materialien bestellen: stifte@weltgebetstag.de

Durch das Recycling von Stiften unterstützt der Weltgebetstag ein Team  
aus LehrerInnen und PsychologInnen, das 200 syrischen Mädchen in   
einem Flüchtlingscamp im Libanon Schulunterricht ermöglicht. 

Denn zum Stark-werden braucht es Bildung!

Für 450 Stifte können wir zum Beispiel ein Mädchen mit Schulmaterial   
ausstatten und so eine Tür für eine bessere Zukunft öffnen. 

                 Deshalb: 

STIFTE MACHEN  

MÄDCHEN STARK!
MÄDCHEN STARK!
MÄDCHEN STARK!

MITSAMMELN 

UND BILDUNG  

ANSTIFTEN
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Tel. 0461/ 3 60 99

Was wird eigentlich aus
unserer Kollekte?

Die Kollekte des Gottesdienstes des 12. 
Sonntags nach dem Trinitatisfest ergab 
36,62 €.

Sie ist bestimmt für die pro familia-Be-
ratungsstelle gegen sexuelle Gewalt an 
Mädchen und Jungen in Flensburg, die 
WAGEMUT heißt. Ein schwieriges The-
ma – ein wichtiges Thema! Oftmals, viel 
zu oft, wird dieses Thema eher verharm-
lost, bagatellisiert und weggeredet.

Aber die zurückbleibenden Traumatisie-
rungen sind tiefe Narben in den Seelen 
der betroff enen Menschen. Um so tiefer, 
da diese Gewalt selten von Fremden, 
sondern fast immer 

von Bekannten und Vertrauten ausgeübt 
wird.

Die Beratungsstelle bietet Beratung und 
Unterstützung sowie Prozessbegleitung 
an. Darüber hinaus informiert sie und 
veranstaltet Elternabende und Informati-
onsveranstaltungen und und und – alles 
was hilft, um Betroff enen beizustehen 
oder vorzubeugen! Und sie fi nanziert 
sich überwiegend aus Spenden, um ihre 
Eigenständigkeit zu wahren.

Die Beratungsstelle ist in der Marienstra-
ße 29-31 in 24937 Flensburg.

Ein guter Grund für eine Kollekte!

Verwendung der Kollekte
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im Elsa-Brändström-Haus
mittwochs/donnerstags um 15.30 Uhr - an folgenden Terminen:

 04. Oktober - (Pastorin Meyerding)
  
 07. November - (Pastorin Meyerding) 

im Seniorenheim Fördeblick
freitags um 15.30 Uhr - an folgenden Terminen:

 05. Oktober - (Pastorin Meyerding)

 09. November - (Pastorin Meyerding)

   im AWO Servicehaus
freitags um 15.30 Uhr - an folgenden Terminen:

 26. Oktober - (Pastor Schulz) 

 16. November - (Pastor Schulz)

Gottesdienste in Heimen

Blumen Petersen
Inh. Gerry Radau

Gartenbaubetrieb - Floristik
Blumen - Kränze

Mühlenholz 9-11 - 24943 Flensburg
Tel.: 0461 / 3 01 75
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Wenn nicht anders angegeben, beginnt der Gottesdienst immer um 10 Uhr

07. Oktober 19. So. n. Tri. mit Kirchenkaff ee Wolfgang 
Heldt-Meyerding

14. Oktober 20. So. n. Tri. mit Kirchenkaff ee Wolfgang 
Heldt-Meyerding

21. Oktober 21. So. n. Tri. mit Kirchenkaff ee Pastorin Meyerding

28. Oktober 22. So. n. Tri. mit Kirchenkaff ee Pastor  Schulz

31. Oktober Regionalgottesdienst zum
Reformationstag um 18.00 Uhr 
in St. Jürgen

Pastor Schulz
Stefan Heinrich

04. November 23. So. n. Tri. mit Kirchenkaff ee
14.30 Uhr Seniorensegnungsgottesdienst
mit Kaff eetafel. Anmeldung bitte unter der
Tel.-Nr. 3 20 11

Pastor Schulz

11. November St. Martin um 17.00 Uhr mit Kirchenkaff ee
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

Pastor  Schulz

18. November Volkstrauertag
mit Kirchenkaff ee

Pastorin Meyerding

21. November Andacht zum Buß- und Bettag um 17.00 Uhr Pastor  Schulz

25. November Ewigkeitssonntag
mit Kirchenkaff ee

Pastor  Schulz

 Gottesdienst mit Abendmahl

         jeden Sonntag Kirchenkaff ee im Anschluss an den Gottesdienst         

Gottesdienste in Fruerlund
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Termine und Veranstaltungen

Kirchentag 2019
vom 19. bis 23. Juni

Das offi  zielle Plakatmotiv des 37. Deut-
schen Evangelischen Kirchentages in 
Dortmund zeigt einen Menschen, getra-
gen von grünen Ballons. Daneben die 
Losung "Was für ein Vertrauen“ (2. Köni-
ge 18,19). Entworfen und gestaltet wur-
de das Motiv von der Agentur PART aus 
Berlin. Über das Motiv (von Benjamin 
Schwarz, Agentur PART, Berlin):

Was für ein Vertrauen zeigen wir? Und 
vor allem wie? Ist doch Vertrauen etwas 
durch und durch abstraktes. Wie kriegen 
wir das lebendig visualisiert? 
Vertrauen ist eine Kraft, die uns tragen 
kann. Vor allem im Verbund. Und gleich-
zeitig ist Vertrauen etwas sehr verletzli-
ches. Vertrauen ist stark und gleichzeitig 
beschützenswert. 
Das alles ist im Kampagnen-Motiv zu se-
hen: der Luftballon als Symbol für das 
Vertrauen – eine Kraft, die uns tragen 
kann – die aber auch verletzlich ist. Und 
die im Verbund noch stärker ist – als 
Zusammenschluss, in unserem Bild der 
Luftballon-Strauß. Das Vertrauen ist hier 
so stark, dass es einen Menschen trägt. 
Der einzelne Mensch kann sich an die-
ser kollektiven Kraft festhalten. Wenn er 
will. Er muss zupacken und – natürlich 
– selbst Vertrauen aufbringen. 
Fasst der Mensch dieses Vertrauen, ent-
faltet es seine volle Kraft. Es kann ihn auf-
richten und herausziehen – nach oben, 
hoch hinaus, raus aus dem was ihm ho-
rizontal im Alltag entgegenkommt, womit 

er konfrontiert wird: Angst, Hass, Gewalt 
und Unsicherheit. Heraus aus dem Ge-
fühl der Resignation, der Hilf- und Hoff -
nungslosigkeit. Beweist der Mensch 
Vertrauen, indem er es greift, kann es 
ihn befl ügeln. Und er ist damit selbst ein 
mutmachendes Beispiel: Seht her, ich 
vertraue, ich agiere, ich glaube – und 
das trägt mich, das macht mich stark. 
Und dadurch macht dieses Bild Mut und 
Lust. Weil es fröhlich und dynamisch ist. 
Weil es eine kindlich, naive Leichtigkeit 
besitzt und einlädt mitzumachen. Auf 
dem Plakat-Motiv ist ein Weg vorgezeich-
net: Mensch und Ballons fl iegen zum 
Logoblock – zum Kirchentag 2019 in 
Dortmund. 
Denn auf diesen Weg sollen sich mög-
lichst viele Menschen machen. Der Weg 
nach Dortmund, der Weg zum Kirchen-
tag und vielleicht auch der Weg zum Ver-
trauen. Schließlich wollen sich Hundert-
tausende im Sommer 2019 in Dortmund 
treff en, und gemeinsam ein Zeichen der 
Zuversicht und des Vertrauens in die 
Welt zu senden: Was für ein Vertrauen.
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Termine und Veranstaltungen

 Erzähl mir eine Geschichte mit Jörg Heubel

 Lesungen im Gemeindezentrum Fruerlund mittwochs von 16.00 - 17.30 Uhr

 
  24.10. Roger Boyes - My dear Krauts 
                 Ein Engläder beschreibt humorvoll  Deutsche  und ihre Eigenarten 
                 im Alltag und seine Erlebnissen in unserem exotischen Land.
 
  14.11. statt 21.11.
                 Barbara Robinson - Hilfe die Herdmanns kommen
                 Ein Buch über Nachbarschaft und die Kinder.
                 (in der Nachbarschaft)

BIBELplus -Bibelgesprächskreis-
jeden 1. Dienstag im Monat von 19.30 - 21 Uhr
am 25.9., 6.11., 4.12.2018 im Gemeindehaus St. Jürgen
Jürgensgaarder Str. 1, 24943 Flensburg
Leitung Pastor Stefan Henrich /Tel.-Nr. 0461 - 24219
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Termine und Veranstaltungen

Neue Termine für den Besuchskreis
Der neue Besuchskreis der Kirchengemeinde Fruerlund, in dem Menschen sich 
bereit erklären, Zeit zu verschenken und andere Menschen zu besuchen, mit ihnen 
zu sprechen und gemeinsam ein wenig Zeit zu gestalten, triff t sich in den kommen-
den Monaten jeweils Dienstags von 15.30 Uhr – 17 Uhr im Gemeindezentrum in 
Fruerlund: am 30. Oktober und am 27. November. 
Wer mitmachen möchte oder einmal neugierig ist, ist herzlich willkommen! 
Und wer selbst einmal besucht werden möchte oder jemanden in seiner Umge-
bung kennt, der besucht werden möchte, kann sich im Kirchenbüro melden bei
Frau Barckmann (Tel. 0461-3 20 11).

Gesprächskreis für pfl egende Anghörige von
Demenzerkrankten

Demenz in allen ihren Formen wird zusehends die Persönlichkeit vieler Menschen 
verändern. Und ihre Zahl wird immer größer! Pfl egende Angehörige leisten für ihre 
Liebsten, Verwandten und Bekannten Großartiges - mit viel Einsatz und Willen! Die 
Kirchengemeinde Fruerlund möchte allen pfl egenden Angehörigen eine weitere 
Unterstützung anbieten im Gemeindezentrum Fruerlund. Unter der Begleitung von 
Fachkräften wie Frau M. Teich kann sich ausgetauscht, informiert und vorbereitet 
werden. Termine: 09.10., 06.11. und 04.12. - jeweils von 10.30 Uhr bis 12 Uhr. 
(Marion Teich 0461/3 29 62).

Ein Blick in unsere Nachbargemeinde
Kleiderkiste Kirchengemeinde Mürwik, Fördestraße

Wir heißen jeden willkommen, von jung bis alt, von klein bis groß....
Geöff net am 27.10. und 01.12. von 14 - 16 Uhr

In dieser Zeit können Sie gut erhaltene Herren-, Damen- und Kinderbekleidung jeglicher Art sowie 
Schuhe, Tisch-und Bettwäsche, Haushaltswaren, Spielwaren, Bücher, Hörbücher, Hörspiele, CD´s, 
DVD´s und Schallplatten zu einem geringen Preis erwerben. Der Erlös kommt diakonischen Zwecken 
zugute!!! Die Kleiderkiste freut sich über brauchbare Spenden und nimmt diese gerne zu folgenden 
Zeiten im Gemeindehaus entgegen:  Montag, Mittwoch und Donnerstag: 08:00 - 13:00 Uhr
                 Dienstags: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 17:00 Uhr

Freitag, Sonnabend, Sonntag sowie an Feiertagen ist eine Spendenannahme leider nicht mög-
lich. Wir bitten Sie, keine Spenden außerhalb der Zeiten in oder vor der Kirche, dem Gemeinde-
haus, im Büro oder am Pastorat abzustellen! 
Bärbel Möller, Conny Sütterlein, Karin Hildbrandt, Vicky Drywa - Telefon: 0461 - 8 40 79 68
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Termine und Veranstaltungen

Warum läuteten die Glocken am 21.9.??
Aus einem Schreiben der Bischoff skanzlei erfuhren wir, dass 2018 das „Eu-
ropäische Kulturerbejahr – Sharing Heritage“ mit vielen Aktionen begangen 
wird. Eine Aktion war das Läuten der Glocken am 21. September, dem interna-
tionalen Tag des Friedens. Von 18 bis 18:15 Uhr sollte ein europaweites Glo-
ckenläuten zum Frieden aufrufen, an dem sich auch die katholischen Kirchen 
beteiligten.
2018 wird  an das Ende des Ersten Weltkrieges vor 100 Jahren und auch an 
Ausbruch und Ende des Dreißigjährigen Krieges erinnert, um den Wert des 
Friedens für uns alle bewusst zu machen. Diesem Gedanken haben wir uns 
gerne angeschlossen.  

Reformationstag 
31.10.18 um 18 Uhr Regionalgottesdienst der Gemeinden Fruerlund, St. Jo-
hannis und St. Jürgen. Musikalischer Gottesdienst in der Kirchengemeinde St. 
Jürgen mit der Kantorei.

SeniorInnen-Segnungsgottesdienst 
am 4.11.18 um 14:30 Uhr laden wir herzlich in das Gemeindezentrum Fruer-
lund ein. Nach dem Gottesdienst, bei dem jeder, der möchte seinen persönli-
chen Segen unter Handaufl egen bekommt, lassen wir den Nachmittag gemüt-
lich bei Kaff ee und Kuchen, der wie immer selbst gebacken ist, ausklingen. 
Um Anmeldung bitten wir im Kirchenbüro Tel.: 3 20 11

Buß- und Bettag 
Am 21.11. um 17 Uhr laden wir Sie zur Andacht mit Pastor Schulz ein in das 
Gemeindezentrum Fruerlund.

Adventskranzbasteln 
Am Freitag, den 30.11. um 14.30 Uhr ist es wieder soweit: Im Jugendzen-
trum Alsterbogen kann zum Selbstkostenpreis der eigene, individuelle Ad-
ventskranz gebunden werden. Punsch und Gebäck laden zum gemütlichen 
Schnack ein.

Lebendiger Adventskalender
Gemeinsam auf dem Weg in die Weihnachtszeit. Sie erinnern sich sicher an 
den „Lebendigen Adventskalender“ in den vergangenen Jahren. Auch dieses 
Jahr wollen wir diese beliebten Treff en durchführen. Damit gut geplant werden 
kann, melden sich Interessierte bitte bei Helga Christiansen Tel.: 3 13 46 15

Vorschau Adventsnachmittag 5.12.
Bei Liedern, Gedichten und Geschichten bereiten wir uns mit Ihnen auf die 
vor uns liegende Weihnachtszeit vor. Dazu laden wir Sie zum Adventlichen 
Nachmittag am Mittwoch, den 5.12. um 14.30 Uhr ein. Bitte melden Sie sich 
im Kirchenbüro an Tel.: 3 20 11
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Informationen

Abschied Elvira Dercho
Fast fünf Jahre lang haben Krab-
belkinder in Fruerlund, gemeinsam 
mit ihren Eltern unter der liebevollen 
Anleitung von Elvira Dercho vergnüg-
liche Stunden in den Räumen des 
Jugendzentrum Alsterbogen ver-
bracht. Wenn einige dieser Kinder, 
die dem Krabbelalter inzwischen 
entwachsen sind, Frau Dercho z. 
B. beim Einkaufen treff en ist die 
Wiedersehensfreude groß. Gerne 
erinnern sich die Lütten an die 
Singe- und Bewegungsspiele, die sie 
bei Frau Dercho gelernt haben. Hatte 
Frau Dercho anfangs gemeinsam mit 
Melanie Walter die Krabbelgruppe 
geleitet, übernahm sie die Gruppe 
später alleine. 

Leider waren die Anmeldezahlen zu 
gering, um die Krabbelgruppe oder 
auch den Spielkreis weiter aufrecht 
zu erhalten. So dankte Pastor Schulz 
auch im Namen des Kirchengemein-
derates Fruerlund im Gottesdienst 
am 10.06. Frau Dercho für ihren Ein-
satz, ihre guten Ideen und die vielen 
vergeblichen Versuche der Werbung 
um neue Krabbel- bzw. Spielkreis-
kinder. 
Aber alles hat seine Zeit. Vielleicht 
mögen zu einem späteren Zeitpunkt 
wieder mehr Eltern bereit sein, Frau 
Dercho ihre Lütten anzuvertrauen. 
Ein kleiner Engel wird Frau Dercho 
in Zukunft begleiten und sie an die 
Zeit in Fruerlund erinnern.

Gemeindeversammlung
am 2.12.18 im Anschluss an den 10 Uhr Gottesdienst. Die Tagesordnung ent-
nehmen Sie bitte den Schaukästen. Auf dieser Gemeindeversammlung soll u. 
a. die Entscheidung getroff en werden, in welcher Form in Zukunft die Gottes-
dienste in Fruerlund gestaltet werden. In den zurückliegenden Monaten wur-
den verschiedene Formen ausprobiert und die Gemeindemitglieder sind gebe-
ten, dazu ihre Meinung abzugeben.
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Informationen

Einladung zum Kindergottesdienst mit Kerstin Schroer 
im Gemeindezentrum Fruerlund

jeden Mittwoch von 16 bis 17:00 Uhr  

Kontakt
Kerstin.schroer@t-online.de
Tel.: 66 35 37 79

Bitte beachten: Kein Kindergottesdienst während der Herbstferien!

Verlässlich
als

Arbeitgeber

Starke
Gemein-
schaft

Gemeinsam 
ein Zuhause 

schaffen

Erfolgreich
für

Flensburg

WAS UNS VERBINDET

SBV_1700_PP_155 Anzeige Leitbild 51 x 83 mm 25102017.indd   126.10.17   10:15
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Jugendzentrum

Spanien 2018
Eine tolle Freizeit mit tollen Jugendlichen!

In mitten der Costa Brava, der wilden Küste Spaniens 
verbrachten wir 15 sonnige Tage.

Unser Campingplatz direkt am Strand, die Einkaufsmeile 
vor der Tür und viele Ausfl üge machten den Aufenthalt 
zu einem schönen Erlebnis.
Nicht nur die Metropole Barcelona sondern auch die kleinen Dörfer waren eine 
Reise wert. Unser Ort Blanes war voller Leben, tolle Einkaufsmöglichkeiten in der 
schönen Altstadt und eine riesige Promenade mit Angeboten bis in die Nacht lie-
ßen es uns nicht langweilig werden.

Wir das Juze Team freuen uns auf Euch im nächsten Jahr (Sofern ihr Lust habt, 
wieder mit uns zu verreisen). Vielleicht nach Italien ???????

Sommerferien 
2018



Wir sind für Sie da! 
Pastorin
Sylvia Meyerding
Tel: 50 55 303
Fruerlundhof 1

Pastor
Ekkehard Schulz
Tel: 31 18 44
Fruerlundhof 1

Gemeindesekretärin 
Britta Barckmann
Di., Mi. & Fr. 10 - 12 Uhr
Tel: 3 20 11 - Fax: 8 40 09 0
 info@kirche-fruerlund.de
kirche-fruerlund.de

Küster
Hubert Ambrosius
Tel: 3 81 49
Mi., Do., Fr.

Jugendzentrum Alsterbogen
Tel: 3 52 74
Monika Küpper, Harmut Reis, Bärbel Nicolai
 jzalsterbogen@foni.net
 jugendzentrum-alsterbogen.de

Fruerlund Spielmobil
Tel: 3 20 11 (9-12 Uhr) oder 3 52 74 (nachmittags)
 info@kirche-fruerlund.de
 kirche-fruerlund.de
(Button: Kontakt und Seelsorge)

BANKVERBINDUNG FÜR UNSER SPENDENKONTO
Kirchenkreis SL-FL

NOSPA - IBAN: DE49 2175 0000 0000 0688 88 - BIC: NOLADE21NOS
Bitte als Verwendungszweck angeben: 1700 + Ihren Zweck

(z. B. Kinder; Senioren; Erhalt der Arbeit; Gemeinde)

Telefonseelsorge anonym und kostenlos: 0800/111 0 111 oder
 0800/111 0 222 - 116 123

Herausgeber: Kirchengemeinderat der Kirchengemeinde Fruerlund, Fruerlundhof 1
Redaktion:  Sylta Nowc Tel.: 3 44 46 / Ute Kapitzke Tel.: 97 88 87 75
Fotos/Texte: www.Gemeindebrief.de/Nowc/und Pixabay                 Aufl age: 3.700


